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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

TV Boos 1924 II : TV Waal 
Samstag, 14.01.2023, 18:00 Uhr

TV Boos 1924 II gegen TV Waal 9:2

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV Boos 1924 II
im Spiel der Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) gegen den TV Waal umschreiben,
der nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Rössle und Bott die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:1-Erfolg gegen Bergmeier / Heim kamen Rössle / Bott nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim anschließenden 9:11,
9:11, 9:11 gegen Fabisch / Schleich fanden dagegen Betz / Harzenetter von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Probleme zu Beginn des
Spiels mussten Utz / Beißer zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht
einen Satzgewinn überließ Martin Rössle seinem Gegner Florian Bergmeier beim in Sätzen klaren 3:
0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Sebastian Bott hatte im Spiel
gegen Herbert Fabisch am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Andreas Betz war im Einzel gegen Josef Geiger jun. nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:
0. Mit 12:10, 11:5, 9:11, 11:8 gewann Hannes Utz gegen Sandro Schleich und gab dabei nur einen
Satz her. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Benedikt Beißer beim 2:3
gegen Helmut Heim leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Micha Harzenetter Christopher Holzmann in fünf Sätzen. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TV Boos 1924 II und des TV Waal in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam
Martin Rössle beim 3:0 von Herbert Fabisch. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die
Zuschauer in diesem Spiel, da jegliche Sätze äußert knapp mit nur zwei Punkten Differenz zu Ende
gingen und der erste Satz insgesamt 36 Ballwechsel beinhaltete. Nicht einen Satzgewinn überließ
Sebastian Bott seinem Gegner Florian Bergmeier beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Boos 1924 II am 04.02.2023 gegen den Kissinger SC
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 21.01.2023
gegen den Post SV Augsburg II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Boos 1924 II

Doppel: Rössle / Bott 1:0, Betz / Harzenetter 0:1, Utz / Beißer 1:0 
Einzel: M. Rössle 2:0, S. Bott 2:0, A. Betz 1:0, H. Utz 1:0, B. Beißer 0:1, M. Harzenetter 1:0 

 TV Waal
Doppel: Fabisch / Schleich 1:0, Bergmeier / Heim 0:1, Geiger jun. / Holzmann 0:1 
Einzel: H. Fabisch 0:2, F. Bergmeier 0:2, S. Schleich 0:1, J. jun. 0:1, C. Holzmann 0:1, H. Heim 1:0
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